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FIG
International Federation of Surveyors

Fédération Internationale des Géomètres
Internationale Vereinigung der

Vermessungsingenieure

Sitzung des ständigen
Ausschusses vom 21.-24. Juni
1982 in Den Haag
Die diesjährige Sitzung des standigen
Ausschusses (oder Comité permanent) der FIG

fand in Den Haag statt. Von unseren
niederländischen Kollegen einwandfrei organisiert,
wurde den Teilnehmern und Begleitpersonen
ein vielseitiges Programm geboten.
Dass der geschäftliche Teil in der heutigen
Form der CP-Sitzung nicht zu befriedigen
vermag, indem drei halbe Tage der Behand¬

lung belangloser, statutarischer administrativer

Geschäfte geopfert werden, während für
die so notwendige Vorbereitung des
Kongresses in den Kommissionen einerseits
praktisch keine Zeit zur Verfügung steht,
andererseits viel zu wenig Kommissionsdele-
gierte anwesend sind (es waren nicht einmal
alle Kommissionspräsidenten da), ist nicht
den Organisatoren anzulasten und sollte
gelegentlich durch die FIG geändert werden
Von den 26 Traktanden der Tagesordnung
dürften die folgenden von allgemeinem
Interesse sein:

- Der Jubiläumsfonds ist nicht zustande
gekommen, da die Einzahlungen die
beschlossene Minimalsumme von
Fr.40000- nicht erreichten. Der SVVK
wird somit die von ihm zur Verfügung
gestellte Summe von Fr. 4000 - zurückerhalten.

- Auf Antrag des SVVK wurde Ex-FIG-

Prasident Prof. Dr. H.J.Matthias zum Eh¬

renpräsidenten der FIG erkoren. Der
Berichterstatter gratuliert dem also
Geehrten herzlich.
Die Kandidatur Finnlands (Helsinki) für
die Durchführung des Kongresses im
Jahr 1990 fand einhellige Zustimmung.
Keine besondere Begeisterung zeigten
die Delegierten für den Antrag des Büros,
eine Fahne der FIG zu schaffen, und noch
weniger für den vorgelegten Entwurf. Es

wurde beschlossen, die Mitgliederländer
einzuladen, ihrerseits dem Büro Vorschläge

für die Gestaltung einer solchen Fahne

zu unterbreiten
Der Antrag der Kommission 8, ihren Titel
zu ändern in (Städtisches Liegenschaftswesen,

Stadt- und Regionalplanung und
ihre Verwirklichung) wurde angenommen

Eine Kommission wurde beauftragt, die
Statuten der FIG zu überarbeiten.

J. Hippenmeyer
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Leçons inaugurales à l'EPFL

Au Département de génie rural et géomètre
et au Département d'électricité de l'Ecole
polytechnique fédérale de Lausanne auront
lieu le vendredi 14 janvier 1983, à 17.15h, à

l'Aula, avenue de Cour 33, les conférences
suivantes:
Professeur H. Nussbaumer: (Informatique et
télécommunications»
et
Professeur J.-CI Védy: (La pédologie, la

science du sol au carrefour du vivant et du
minéral».
Les deux sujets exposés devraient être d'un
grand intérêt pour nos collègues professionnels

et nous vous invitons cordialement à

cette cérémonie, ainsi que toutes les autres
personnes intéressées

Les chefs de département

Verhinderung und Kontrolle
wassergebundener Krankheiten

Gemeinsam mit der Weltgesundheitsorganisation
(WHO), Sektion für Vektorbiologie

und -kontrolle, Genf, organisiert das Institut
für Kulturtechnik (IfK) der ETH Zürich
erstmals ein Seminar über die Verhinderung und
Kontrolle wassergebundener Krankheiten bei
Bewässerungsprojekten
Eines der zentralen Probleme vor allem der
Entwicklungsländer ist der Kampf gegen die
im Zusammenhang mit dem Wasser stehen¬

den epidemischen Krankheiten von Mensch
und Tier. Zwar verfügen wir heute über recht
gute Kenntnisse über die Lebensweise und
Erscheinungsformen der verschiedenen
Erreger sowie über die Wirkung entsprechender

Massnahmen, jedoch bestehen grosse
Lücken in der Anwendung dieser Kenntnisse

Gerade die Bewässerung, eine der zentralsten

Massnahmen zur Steigerung der Nah-
rungsmittelproduktion, führt in der Folge bei

unsachgemässer Anwendung zu einem
signifikanten Anstieg solcher Krankheiten Im
Rahmen ihrer Bekämpfung kann der Ingenieur

Wesentliches dazu beitragen, wenn er
sich über die biologisch-technischen
Zusammenhänge im klaren ist.

Zweck des Kurses ist es somit, in diese
interdisziplinäre, technisch-biologische
Aufgabe des Ingenieurs einzuführen.

Termin:
28. Februar 1983, 14 00, bis 4. März 1983,
1200
On
ETH Zürich, Hönggerberg
Referenten:
ETH Zurich
Schweizerisches Tropeninstitut Basel
WHO Genf
Kurssprachen
d/f/e (keine Simultanübersetzung)
Kurskosten:
ca. Fr. 150- zuzügl. Kosten für Kursunterlagen

Das definitive Programm liegt spätestens bis
Mitte.Januar 1983 vor
Der Kurs wendet sich in erster Linie an
Ingenieure, jedoch auch an Biologen und
Hygieniker.

Anmeldung und Auskunft
Institut für Kulturtechnik
Abteilung Wasser und Boden
ETH-Hönggerberg, CH-8093 Zürich,
Telefon 01/377 30 01

Mitteilungen
Nouvelles

Cours postgrade sur
les pays en développement
Suite au très vif succès rencontré par le

cours sur les pays en développement
dispensé au semestre d'été 1982, l'Ecole
Polytechnique Fédérale de Lausanne organise

pour le semestre d'été 1983 une
formation du même type.
Le cours 83 s'adresse en priorité à des
ingénieurs et architectes, à des scientifiques
se destinant à exercer leur profession dans
un pays en développement ou déployant
des activités liées aux échanges avec le

Tiers Monde. Dans la mesure où le nombre
d'inscriptions (limitées à 25) le permettra,
des candidats issus de formations autres
que scientifiques pourront y être admis. Il est
ouvert évidemment aussi bien aux ressortissants

de pays en développement qu'à ceux
de pays industrialisés.
La formation se propose de:

- sensibiliser les participants aux problèmes
des pays en développement

- élargir les connaissances dans le domaine
des transferts de technologies

- préparer les participants à des activités
pluridisciplinaires.

Pour remplir ces objectifs, le cours a été
divisé en deux parties:
La première (3 semaines) portera notamment

sur une analyse des principales stratégies

du développement, sur les modalités
des transferts de technologies et sur une
description des organismes internationaux
s'occupant des problèmes du développement
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